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Erſcheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs⸗ 

störungen begründen keinerlei Anſpruch auf Rüderltattung 
des Bezugspreiſes. 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Anzeigenpreiſe: Die g⸗geſpaltene wm⸗3l. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 3⸗geſpaltene mm-ZL 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung iſt jede Ermäßigung ausgeſchloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 
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Fernſprecher Nr. 501 


Beginn der polniſch⸗litauiſchen Konferenz 


Außenminiſter Jaleski vor der Weltpreſſe — Alles hängt von Woldemaras ab 


Königsberg. Am Sonntag abend empfing der polniſche 
Nußenminijter Za les ki die anläßlich der pol niſch⸗litavi⸗ 
chen Konferenz in Königsberg weilenden Preſſevertreter zu 
einem Tee. Im Verlaufe des Empfanges beantwortete Zalesti 
eine Reihe von Fragen, die an ihn gerichtet wurden, in zwang⸗ 
loſer Form von Tiſch zu Tiſch. Zu der Frage, wie er über die 

ner der Konferenz denke, erklärte der Miniſter, alles werde 
on den Montagverhandlungen abhängen, und zwar in der 

ptſache von ſeinen Beſprechungen mit Woldemaras in 
* Unterkommiſſion am Montag vormittag. In dieſer Kommiſ⸗ 
on würden alle ſchwebenden Fragen verhandelt werden. 

Zu der Frage des Eiſen bahn verkehrs zwiſchen Polen 
und Litauen gab Zaleski feine Anſicht dahingehend ab, daß Polen 
auf der direkten Aufnahme des Verkehrs beſtehen müſſe, 
zer ja auch den Prinzipien des Völkerbundspaktes entſpreche. 
Man würde polniſcherſeits damit einverſtanden ſein, daß bei 
weſer Frage die Auffaſſung Litauens über die Rechtslage 
nder Wilnafrage nicht berührt würde. 

Auf die Frage, wie er über die Memellon vention und 
zu Holzflößereiverlehr auf dem Memelſtrom denke, meinte Jar 
i, das ſei eine Frage, auf deren Regelung das Memelland 


unter allen Umſtänden beſtehen müſſe. Die Frage des Poſt⸗ und 
Telegraphenverkehrs laſſe ſich von der des Eiſenbahnnerkehrs 
zwiſchen den beiden Staaten nicht trennen. Im übrigen ſei es 
intereſſant, daß Litauen in den Kommiſſionsberatungen allen 
Ernſtes den Wunſch ausgeſprochen habe, den Verkehr zwiſchen 
Polen und Litauen aufzunehmen, da durch dieſen die Wilnafrage 
in keiner Weiſe berührt würde. Der Völlerbund ſei ſicherlich mit 
einer Regelung in dieſem Sinne einverſtanden. 


Die „Isweſtija“ zu den Königsberger 
Verhandlungen 


Wie aus Moskau gemeldet wird, ſchreibt die „Isweſtija“ 
zu der Eröffnung der polniſch⸗litauiſchen Verhandlungen in Kö⸗ 
nigsberg, daß eine Verſtändigung zwiſchen Polen und Li⸗ 
tauen unmöglich ſei, weil die litauiſche Regierung nie⸗ 
mals zugeben werde, daß Wilna polniſches Gebiet 
bleibe. Eine wirtſchaftliche Verſtändigung zwiſchen 
Polen und Litauen ſei aber notwendig für eine normale Ent⸗ 
wicklung der polniſchen und wirtſchaftlichen Verhältniſſe in Oſt⸗ 
europa. 


Sin Konzentrationskabinett in Rumänien 


Ein Proniſorium bis zu den Neuwahlen 


Bukareſt. Die Negentſchaft ſetzte am Sonntag die Bes 
mechungen mit den Parteiführern fort. Bratianu wird 
rt am Montag empfangen werden. Avereſcu, Jorga und 
Lupu ſetzten ſich für die Bildung einer Konzentrations⸗ 
degierung ein, die die Stabiliſierung und unter Umſtänden 
im Januar Neuwahlen durchführen. Mani u forderte eine 
ſegierung der nationalen Bauernpartei mit Tituleſcu 
Ks Außenminiſter. Wie verlautet, würde die Regentſchaft eine 
Konzentrationsregierung unter Führung Tituleſcus am licbpſten 
"hen, Eine ſolche Regierung ſoll auch den ausländiſchen Van⸗ 
lers am liebſten fein. Die nationale Bauernpartei, die unbe⸗ 
ingt der Regierung angehören muß, zeigt bisher wenig 
eigung, an einer Konßentrationsregierung teilzunehmen. Eine 
onzentrationsregierung würde nur bis zu den Neuwahlen bes 
‘ehen bleiben. Die künftige Regierung wird ſich dann aus der 
Juſammenſetzung des neugewählten Parlamentes ergeben. Sollte 
e Konzentrationsregierung nicht juſtandekommen, jo iſt nur 
dne Regierung Manin möglich. Man laſſe den Kelloggpakt mit 
en Rheinlandsmanzvern zuſammenfallen. Man denke an 
ecarno und der Generalſtab bereite beträchtliche Efſektiyſtär⸗ 

nor. Montigun verlangt in ſeinem Bericht einen Proteſi 
Regen die Erhöhung des Kriegsbudgets und kritiſtert die Auf⸗ 
abe zur Durchführung der einjührigen Dienſtzeit. Ein dahin⸗ 
gehender Antrag Montignns wurde mit großer Mehrheit ange⸗ 

mmen, 


Der Yetna in Tätigkei 
Mehrere Dörfer bedroht. 

Palermo. Wie nach den letzten Meldungen aus Catania 
schließen ift, iſt der diesmalige Ausbruch des Aetna nicht To 
bedeutend wie anfangs hingeſtellt wurde. Von den vielen 
tatern, die der Aetng aufweist, ſind jetzt einige in Tätigkeit, 
e ſich 1865 bei Concazza und Monte Frumento in einer Höhe 
n etwa 2000 Metern gebildet hatten. Der Lavaſtrom hat ſich 
zwei Kilometer Breite in die Wälder von Cerrita und Cuba⸗ 
8. ergoſſen und bewegt ſich in fünf Strömungen gegen die Dörfer 
kant Alfio. Milo und Fornazzo mit Stundengeſchwindigkeit von 
0 Meter. Obgleich noch keine unmittelbare Gefahr für die be⸗ 
Fohnten Gegenden vorliegen ſoll, find einige Behauſungen in der 
ausbruchsgegend ſicherheitshalber geräumt worden. 


England gegen den franzöſiſchen 
Standpunkt 


London. Der diplomatiſche Korreſpondent des Obſerver 
ahnt im Zuſammenhang mit den gegenwürtig im Gange be⸗ 
indlichen Beſprechungen für die Bildung Sachverſtändigenkom⸗ 
iſſion dringend zur Geduld. Den franzöſiſchen Gedanken der 
temennung von Sachverſtändigen, die an die Anweiſungen der be⸗ 
ligten Negierungen gebunden ſein ſollten, lehne man auf eng⸗ 
zer Seite ab und verlange eine Kommiſſion unabhängiger 
Mikwerſtändiger. Es liege in der Natur der Dinge, daß die 
ditalieder der Kommiſſion unabhängig von ihren Regierungen 

“Lage prüfen. und ihre betreffenden Forderungen machen ſoll⸗ 
Fr Dagegen fei es felbjtwerftändlich, daß die endgültige Ent⸗ 
k Dung der Regierungen von politiſchen Erwägungen nicht zu 

ennen ſeien. 


— — 


Vermitte un aktionen im Ruhrgebiet? 


Bratianu zurüdgelieien 


Berlin. Wie nach einer Meldung des „Montag“ aus 
Bochum verlautet, ſteht das Reichsarbeitsminiſterium ſomie das 
Reichs wirtſchaftsminiſterium in enger Fühlung mit den Gewerk⸗ 
ſchaften und den Unternehmern. Daneben ſollen inoffizielle Be⸗ 
ſprechungen zwiſchen Führern aus dem Gewerkſchaftslager des 
Zentrums und mehreren der Zentrumspartei naheſtehenden Ju⸗ 
duſtriellen laufen. Auf welcher Verhandlungsbaſis die zuſtän⸗ 
digen Berliner Inſtanzen ihre Vermittlungsaktion zu 
führen gedenken, ſtehe noch nicht ſeſt. Gerüchtweiſe verlautet, 
dab die Arbeitszeitregelung als Verhandlungs⸗ 
objekt dienen ſolle. 


Poincaree ſucht Konflikte 

Paris, Der Konflikt zwiſchen Poincaree und der 
Finanzkommiſſion hat ſich durch ein Schreiben des Minis 
ſterpräſidenten an den Vorſitzenden des Ausſchuſſes. Malvy, ver 
ſchärft. Am Freitag Abend ſtellte die Kommiſſion bekanntlich 
verſchiedene Anträge, die auf eine Steuerermäßigung abzielten 
und denen gegenüber Poincarce erklärt, er werde die Ver⸗ 
trauensfrage ſtellen. In dem Brief erklärt nun Poincaree, er 
habe der Kommiſſion niemals das Recht abgeſprochen, in finan⸗ 
ziellen Fragen die Initiative zu ergreifen. Wenn die Finanz⸗ 
kommiſſion aber dieſe verfaſſungsmäßige Möglichkeit in einem 
der Auffaſſung der Regierung entgegengeſetzten Sinne ausübe, 
werde die Regierung die Verantwortung für derartige Map: 
nahmen nicht übernehmen. Die Regierung könne ihre bisherige 
Auffaſſung nicht aufgeben und werde unter keinen Umſtänden 


eine Verzögerung in der Abſtimmung des Budgets oder eine 
Beeinträchtigung des Gleichgewichtes annehmen. Sollte Die 
Finanzkommiſſion einen anderen Beſchluß faſſen, werde er zu⸗ 
rücktreten. 


Rücktritt des Botſchafters Houghton 
Der amerikaniſche Botſchafter in London, Houghton, der auch 
längere Zeit Botſchafter in Berlin war, iſt zurückgetreten. 


Einſturz eines Theaferneubanes in Paris 
Fünf Stockwerke Betonbau brechen zuſammen. 

Paris. In der Nähe der Champs Elyſees ſtürzte 
am Freitag abend, 20.40 Uhr ein Neubau, der nach 
einer Fertigſtellung ein Theater aufnehmen ſollte, mit 
onnerähnlichem Krachen zuſammen. Das neue Haus hatte 
fünf Stockwerke und wurde in Beton ausgeführt. In weni⸗ 
gen Minuten war der 15 Meter hohe Bau verſchwunden 
und ungeheure Steinblöcke rollten über die Straße gegen 
bie gegenüberliegende Häuſerwand. Menſchenleben ſind. 
ſoweit ſich im Laufe der Aufräumungsarbeiten feſtſtellen 
ließ, nicht zu beklagen. Die beiden Nachtwächter befanden 
ſich im Augenblick des Zuſammenbruchs an einem anderen 
Teil des Hauſes. konnten jedoch vor Aufregung kaum 
ſprechen und keine Schilderung des Unglücks geben. Die 
angrenzenden Straßen waren wegen der vorgeſchrittenen 
Tageszeit von Menſchen wenig begangen. Die Feuerwehr 
richtete einen umfangreichen Ordnungsdienſt ein, während 
die Gerichtsbehörden an die Anterſuchung des Anfalls 
gingen 


Nikolai ſchliezt Frieden mit Moskau 
Großfürst Nikolai Nikolafewitſch, der Onkel des letzten Zaren 
und der Oberſtkommandierende der ruſſiſchen Armee im Welt⸗ 
kriege, hat den Vorſitz der Vereinigung ruſſiſcher Gmigranten 
niedergelegt. Gleichzeitig hat er erklärt, ſich an der antibolſche⸗ 

wiſtiſchen Bewegung nicht mehr beteiligen zu wollen. 


Laurahütte u. Umgebung 


Betrifft Einkommenſteuerliſte. 

5. Vom 2. bis 30. November d. J. liegt im Zimmer 19 des 
hieſigen Steuerbüros die Einkommenſteuerliſte für das Jahr 1928 
mit Angabe des feſtgeſetzten Einkommens und der Steuer zur 
öffentlichen Einſicht aus. 


Beſtandene Geſellenprüfung. 
o. Die Geſellenprüfung im Maſchinenſchloſſerhandwerk be⸗ 
ſtand vor der Prüfungskommiſſion in Kattowitz der Lehrling 
Joſef Foit aus Siemianowitz. 


Abſtempelung der Verkehrskarten. 

:5: Die Abſtempelung der Verkehrskarten für Michalkowitz 
und Byttkow findet im November für die Buchſtaben M—S, im 
Dezember für T——Z itatt. Karten aus dem Monat Oktober mit 
dem Buchſtaben G—L werden auch noch berüdjihtigt, find aber 
an keine beſtimmte Rückgabefriſt gebunden. Die Abgabe der 
Karten erfolgt im Zimmer 14 bei der Polizei in Michal kowitz, 
woſelbſt auch Anträge auf eine vorläufige Grenzbeſcheinigung 
eingereicht werden können. 


Verkehrskarte verloren. 
. Die Miklis Helena verlor ihre durch die Polizeidirektion 
in Kattowitz ausgeſtellte Verkehrskarte. 


Bevölkerungsbewegung. 
o. In Monat Oktober find 157 Perſonen nach Siemianowitz 
zugezogen, 131 Perſonen ſind nach auswärts verzogen und 169 
Perſonen ſind innerhalb des Ortes umgezogen. 


Standesamt. 

5s. Vom 27. Oktober bis 2. November wurden 11 Knaben 
und 10 Madchen geboren. Geſtorben find: Grubenarbeiterin 
Marie Eſel, 19 Jahre alt; Georg Pryſſek, 2 Stunden; Ehefrau 
Emilie Jaſchke, geb. Hornig, 52 Jahre; Häuer Ludwig Czernetzki, 
53 Jahre; Paul Skowronek, 25 Minuten; Auguſt Wloczek, 13 
Jahre; Ehefrau Anna Czerwonka, geb Kandzia, 28 Jahre; 
Schweißer Joſef Ruſſok, 30 Jahre; Kranführer Franz Kubka, 
38 Jahre; Grubeninvalide Julius Kott, 68 Jahre; Noſa Piekorz, 
2 Monate alt. 


Wenn man tanzen geht. 
o. Wahrend eines Tanzvergnügens in einem hieſigen Lokal 
murden zwei jungen Leuten die Mäntel geſtohlen. Die Polizei 
iſt den Tätern bereits auf der Spur. 


Das böſe Gewiſſen. 

o. Ein gewiſſer M. aus Hohenlohehütte ſtahl dem Dienſt⸗ 
mädchen O., von der ul. Matejki, 130 Zloty. Kurze Zeit darauf 
plagte ihn ſcheinbar das Gewiſſen und er verſuchte ſich das 
Leben zu nehmen, indem er Eſſigeſſenz trank. Er wurde in 
das Lazarett nach Hohenlohehütte eingeliefert. 


Wetter der Woche. 

⸗5 5. November: vielſach heiter, angenehm, ſpäter kalt, 
Mind. 6. November: veränderlich, vielorts Niederſchläge, Wind, 
unangenehm. 7. November: Sonne, tags gelinde, nachts kalt. 
8. November: Sonne, teils wolkig, nachts froſtig, tags ziemlich 
gelinde. 9. November: Sonne, Wolken, ſtrichweis Niederſchläge, 
tags gelinde. 10. November: veränderlich, rauh, nachts kalt, 
lebhaft windig. 


Die Sanitätskommiſſion 
hielt am vergangenen Freitag in den hieſigen Reſtaurationen, 
Deſtillationen, Bäckereien, Lebensmittelgeſchäften uſw. eine Re⸗ 
viſton ab, welche in einigen Fällen große Uebelſtände in geſund⸗ 
heitlicher Hinſicht aufwies. Uebertretungen der Sanitätsvor⸗ 
ſchriften werden ſtreng beſtraft. 


Alter Turnverein Siemianowitz. 

o. Am Montag, den 5. November d. J., abends 8 Uhr, hält 
der „Alte Turnverein“ im Vereinslokal ſeine fällige Monats⸗ 
verſammlung ab. Anſchließend daran ſteigt der zweite Teil des 
Vortrages: „Erſte Hilfe bei Unfällen“, durch Dr. Skuppe. 


Zeichen des Geldtages. 

s: Man kann dauernd beobachten, daß an den Lohn⸗ und 
Vorſchußtagen trotz des Alkoholperbotes ſchwere Schlägereien 
vorkommen. In einem hieſigen Lokal kam es bei einem Skat⸗ 
jpiel zu Auseinanderſetzungen, weil ein Spieler deutſch ſprach. 
Der betreffende Skatſpieler wurde auf dem Nachhauſewege von 
ſeinem Mitſpieler überfallen, welcher aber an die falſche Adreſſe 
geraten war. Der Ueberfallene, von Beruf Dreher, drehte ſei⸗ 
nem Angreifer die Handgelenke derartig um, daß er ſie für die 
nächſten acht Tage nicht mehr wird gebrauchen können. 


Rummer-Lichtspiele 


Ab Dienstag bis Donnerstag 
Die ewig junge bezaubernde 


LV Mara 


in dem entzückenden Film 


Das Mädel 
von Capri 


Eine reizende Komödie 


mianowice. 


Hierzu: 


Ein prima Luſtſpiel 


abzugeben. 


Alter Turn-Verein 


Jh 
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Heut abends 8 Uhr findet im Vereins⸗ 
lokal die fällige 


Monats⸗Verſammlung 


ſtatt. Es ladet hierzu ein Der Vorſtand. 


Ein beſſer geſtellter 
Herr ſucht ein gut 


möbl. Zimmer 


mit ganger Koſt in Sie 


Angebote bitte an die ſtatt. Geſchenke bitte bei Frau Kusnlers kl abzugeben. 
Verwaltung der Zeitung Freunde und Gönner Mind Hlerzu herzllichſt eingeladen. 
zu richten unter „Beſſer “.! ͤͤ„ñ„%7ꝗV4. 


Schwarze 


Aktentasche 


von oe bis 
Hohenlohehütte 0 

abend früh verloren. 
ee gebeten, Dies 
elbe gegen Belohnung 
Mo? 
die Geſchäftsſt. d. Ztg. 


% 
druiugen 


liefert ſchnell und preis» 
wert die Geſchäftsſtelle 
dieſer Zeitung. 
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Angriff auf einen Polizeibeamten. 

8. Der 27 jährige Eduard K. aus Siemianowitz bedrohte 
einen dienſttuenden Polizeibeamten dadyrch, daß er in der hoch⸗ 
erhobenen Hand einen Stein hielt und dieſen auf den Schutz⸗ 
mann werfen wollte. In der Notwehr zog der Beamte das Sei⸗ 
tengewehr und verletzte den Angreifer leicht im Geſicht. 


Polizeichronik. 

s. Vom 29. Oktober bis 2. November wurden zur Anzeige 
gebracht: Wegen Uebertretung der Handelsvorſchriften 2, wegen 
Ruheſtörung infolge Trunkenheit 14, wegen Uebertretung der 
Geſundheitsvorſchriften 8, wegen Uebertretung der Vorſchriften 
über Fahren auf Motorrädern 1, wegen Aebertretung der Po⸗ 
lizeiſtunde 1, wegen unerlaubten Betretens der Eiſenbahngeleiſe 
4, wegen Uebertretung der Vorſchriften betreffend die Arbeiten 
in der Bäckerei 1, zuſammen 31 Perſonen. 


Endlich erwiſcht. 

o. In den letzten Tagen gelang es der Polizei zwei Diebe 
zu verhaften, welche bei den Diebſtählen in den hieſigen Pfar⸗ 
reien und in der Umgebung beteiligt waren, ebenſo bei dem 
Diebſtahl bei einem Gerichtsſekretär in Kattowitz. Die beiden 


Kattowitz wurden in das Gerichtsgefängnis eingeliefert. 


Was alles geſtohlen wird. 
o. Aus der Fitznerſchen Fabrik wurde ein Triebrad im 
Werte von 100 Zloty geſtohlen. Die Polizei hat die Spur des 
Täters aufgenommen. 


Aus der Nachbargemeinde Michalkowitz. 

s, In die Wohnung des Zyprian Kochlik drang der 26 jah. 
Arbeiter Joſef B. aus Michalkowitz ein, zerſchlug mehrere Ein⸗ 
richtungsgegenſtände in der Wohnung und verſuchte die Frau 
des K., ſowie deren Tochter zu mißhandeln. In der Notwehr 
ergriff Frau Kochlik eine Axt und verletzte den B. erheblich am 
Kopfe, ſo daß derſelbe mit dem Sanitätsauto nach dem Lazarett 
geſchafft werden mußte. B. drang in die Wohnung des Kochlik 
uus Nachſucht ein, da deſſen Frau ihn in einer Fahrradangele⸗ 
genheit angezeigt hatte. 


Gottesdienftordnung: 


St. Kreuzkirche — Siemianowitz. 
Dienstag, den 6. November 1928. 

1. hl. Meſſe für verſt. Mitglieder des kath. Polinnenvereins. 

2. hl. Meſſe für verſt. Anna Krol, Eltern beiderſeits. 

3. hl. Meſſe für verſt. Peter Kubik und arme Seelen im 

Jegfeuer. 

Rath, Pfarrkirche St. Antonius, Laurabäts:. 
Diemstag, den 6 November 1928. 

6 Uhr: für verſt. Anton Blokiſch. 

614 Uhr: für verſt Stephan und Katharine Halaczek. 

11 Uhr: für das Brautpaar Juſt⸗Halan. 


Aus der Wojewodſchaft Schlejien 


Rattowitz und Umgebung. 
Die Tragödie einer Arbeiterfamilie. 

Seftern in den Mittagsstunden gerieten die Konrad Korzyu⸗ 
naſchen Eheleute von der ul. Marcinkomska 14 wegen hänslicher 
Zwiſtigkeiten aneinander. Der Ehemann ging zu Tätlichteiten 
über, in deren Verlauf er ein Küchenmeſſer ergriff und auf ſeine 
Frau mehrere Male einſtach. Die Frau, die einen Stich in den 
Kopf und zwei in den Nücken erhielt, brach bewußtlos zufam⸗ 
men. Korzyna verließ dann ſeine Wohnung mit ſeinem zwei⸗ 
jährigen Töchterchen und begab ſich in ein Wäldchen bei Janow. 

Hier hing er das Kind an einem Baume auf und traf 
dann Anſtalten, ſich felbſt zu erhängen. Glücklicherweife wurde 
im letzten Augenblick alles verhindert durch hinzukommende 
Paſſanten, die das Kind abſchnitten, ſowie Korzyna. Die be⸗ 
nachrichtigte Janower Polizei nahm beide in ihre Obhut. Bei 
der Vernehmung K. war jedoch nicht zu erfahren, was ihn zu 
ſeinem Vorhaben veranlaßte. 


— 


Der Sprung aus dem dritten Stockwerk. Nach 
einem ſchweren Auftritt mit ihrem Ehemanne ſtürzte ſich die 
Frau Agnes Neumann aus dem Fenſter ihrer im dritten Stock⸗ 
werk gelegenen Wohnung auf der ul, Marsz. Pilſudskiego 23 in 
Rosdzin. In dieſem kritiſchen Angenblick paſſierte die betreffende 
Stelle der Handwerksmeister Brylka, der ſofort die Situation 
erfaßte und die Stürzende auffing. Sie ſchlug zwar mit den 
Füßen auf und erlitt mehrere Verletzungen, kam aber mit dem 
Leben davon. — Eine derartige Rettung dürfte zu den vielen 


Zufälligkeiten des Lebens gehören Katowice, Kosciuszki 29, s 


Kath. Bollstnlender 


St. Binzenz⸗Berein Sieminnotwice 


„ den 7, November d. 5s., nachm. 4 Uhr findet 
en 8 Lokal bei l eln 9 


Kaffee mit Verloſung 


nn⸗ 


ſagt 


Diebe, der Anton Klode aus Domb und Boleslaw Szoſtawski aus 


Rattowitzer Buchdruckerel- u. Verlags-Sp. A. 
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Eine Kafjeetante. 50 Kilogramm Kaffee wurde 
Firma Szcezeponik von der ulica 3⸗go maja in Kattowitz 
Nacht zum 31. Oktober mittels Einbruch entwendet. We 

Folgen des Alkohols. Wegen grobem Unfug und per, 
ſtand gegen die Staatsgewalt hatten ſich vor dem Kat e 
Schöffengericht drei Arbeiter aus Neudorf zu verantwort 5 m 
15. Juni d. Is. begaben ſich dieſe auf den Rummelpla "nit 
läſtigten die dort anweſenden Zuſchauer, bewarfen dieſe 510 
Steinen, beſtiegen ein Karuſſell, ohne die angeforderte . chien 
ſchen zu entrichten, bedrohten den Karuſſellbeſitzer und br 
die Ringel bahn ſchließlich zum Halten. Bei Feſtſtellung ze 
Perſonalien leiſteten die Betrunkenen Widerſtand, riſſen auf 
Polizeibeamten an der Uniform und warfen deſſen 
die Erde. Das Gerichkt verurteilte den Friedrich P. und 
helm L. zu je 3 Monaten und Wilhelm K. zu 3 Wochen 
fängnis. 


Schwientochlowitz und Umgebung. 
Zugzuſammenſtoß in Bismardhütte. 
4 Arbeiter ſchwer verletzt. * 
Sonnabends nachmittags 2 Uhr ſtieß auf dem Bis 

ter Bahnhofe ein Arbeitszug mit einem Güterzug zujammeß 

Ein Waggon des Arbeitszuges, in welchen fid mehren un 
beiter befanden, wurde vollſtändig zertrümmert. 4 Arbeiter 
den ſchwer verletzt. Eine Verkehrsſtörung trat nicht ein. up 
dem Unfallort traf ſofort eine Unterſuchungskommiſſion der 
towitzer Eiſenbahndirektion ein. 


R 


in 
Feine Arbeitskameraden. Dem in der Blendehütte 
Brzezinka beſchäftigten Arbeiter Rakoſch wurde der Kleide 
erbrochen und daraus ſein Monatsverdienſt von 290 Jo 
ſtohlen. Zwei ſeiner Arbeitskameraden werden dieſes gem 
Diebſtahls bezichtigt und ſind bereits feſtgenommen worden, 

Die verhüängnisvslle Türſchantel. Die Ehefrau 94% 
Skopp aus Schwientochlowitz ließ ihr einjähriges Kind in ey 
Türſchaukel allein in der Wohnung. Als jie zuvütehrie % 
ſte das Kind tot auf der Erde liegend vor. In der Abweſe 4 
der Mutter ſtürzte es aus der Schaukel heraus und brach 
das Rückgrat. 


Vas d 


Kattowitz — Welle 422. a 

Dienstag. 16: Schallplattenkonzert. 17.10: Geſchichtsſtu g 

17.35: Uebertragung aus Krakau. 18: Unterhaltungston e. 
19.20: Opernübertragung aus Poſen. Anſchließend die Ber 


Warſchan — Welle 1111.1. 1 
Dienstag. 15.45: Für die Pfadfinder. 16: Shane 
konzert. 16.30: Kinderſtunde. 17.10: Vorträge. 18: K 
19.20: Opernübertragung. Danach die Abendberichte. 


5. 
Gleiwitz Welle 329, 7. Breslan Bene SH 
Allgemeine Tageseinteilung. 5 det 
11.15: (Nur Wochentags) Wetterbericht, Waſſerſtände % 
Oder und Tagesnachrichten. 12.20.—12.558: Konzert für Berg hn u 
und für. die Funkinduſtrie auf Schallplatten.) 12.35 bis 1° Ah 
Nauener Zeitzeichen. 13.06: (nur Sonntags) Mittagsber! ac drei 
13.30: Zeitanſage, Wetterbericht, Wirtſchafts⸗ und Tages p 
richten. 13.45--14.35: Konzert für Verſuche und für die 58. 
induſtrie auf Schallplatten und Funkwerbung.“) 15.2014 hp, 
Erſter landwirtſchaftlicher Preisbericht und Preſſenachri is 
{außer Sonntags). 17.00: Zweiter landwirtſchaftlicher Peg 
bericht (außer Sonnabends und Sonntags). 19.20: Wetten, 
richt. 22.00: Zeitanſage, Wetterbericht, neueſte Preſſenachri fit 
Funkwerbung“) und Sportfunk. 22.30 — 24.00: Tanzmuſik ( 
bis zweimal in der Woche). fl 
7) Außerhalb des Programms der Schleſiſchen Ju 
ſtunde A.⸗G. 90 
Dienstag, 6. November. 16: Kinderſtunde. ice, 
Jean und Robert Gilbert. 18.00: Uedertragung aus g 
witz: Die Polizei im täglichen Leben. 18.30: Uebertraß e, A 
von der Deutſchen Welle Berlin: Hans Bredow⸗Sche It 
Abt. Sprachkurſe. 19.25: Engliſche Lektüre. 19.50: un 
Bredow⸗Schule, Abt. Naturgeſchichte. 20.15: Uebertrag ge 
auf den Deutſchlandſender Königswuſterhauſen le 
1649): Operabend. 22.00: Die Abendberichte und Mi 


lungen des Verbandes der Funkfreunde Schleſiens e. V. 7 
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